
- gewürz- und marinadenbeständig

- bruch- und schlagfest

- spülmaschinengeeignet

- temperaturbeständig:

ABS-Kunststoff (symbio)  –20°C bis +85°C

       PC-Kunststoff (perplex) –30°C bis +120°C

nicht mikrowellen-
geeignet

nicht für den Backofen

keine direkte Hitze
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Die in diesem Informationsblatt genannten Angaben entsprechen dem heutigen Stand unserer Kenntnisse. Durch die in diesem 
Blatt enthaltenen Informationen werden bestimmte Eigenschaften weder vereinbart, noch zugesichert. Die Entscheidung über die 
Eignung des Werkstoffes für einen konkreten Einsatzzwecke obliegt dem jeweiligen Anwender.

Eigenschaften sowie Gebrauchshinweise und Pflegetipps
für ABS/PC/PMMA-Kunststoff

Produkte (u.a. PerPlex) aus PC (Poly-
carbonat) sind jedoch mikrowellenfest 
(bis 120°C)

Spülen Sie Thekenschalen, die direkt mit Fleischsaft in Kontakt waren, kurz mit kaltem Wasser aus. Ggf. 

ein weiches Tuch verwenden. Durch das kalte Vorspülen reduzieren Sie den Einbrand von Eiweiß durch 

heißes Maschinenwasser. 

Temperatur Spülmaschine beachten! Produkte aus SymbioPlex bis 85°C Temperaturstabil, Produkte 

aus PerPlex bis 120° Temperaturstabil. 

Grundsätzlich keine rauhen Schwämme verwenden um Kratzer in der Oberflächenstruktur zu 

vermeiden. Gabeln, Zangen oder Schaber zur Entnahme von Ware möglichst in Kunststoff wählen.

Reinigungsmittel: Bei normaler Verschmutzung können praktisch alle bekannten Haushaltsreiniger 

eingesetzt werden. Die Anwendungskonzentration nach Angabe des Herstellers des Reinigungsmittels 

ist zu beachten.

Folgende Mittel dürfen NICHT verwendet werden: Die Verwendung von alkoholhaltigen Reinigungs-

mitteln sollte möglichst vermieden werden. Ethanol (Alkohol) kann in höher konzentrierter Form (>20%) 

schon sehr schnell zu Spannungsrissen führen. Vermieden werden sollte auch die Einwirkung von 

Oxidationsmitteln, die für die Desinfektion eingesetzt werden, wie z.B. Ozon o.ä. Auch Sagrotan pur 

oder ähnliche Desinfektionsmittel können das Material erheblich schädigen. Ebenso keine chlor-

haltigen und aggressiven Reiniger sowie Mittel, die scheuernde Bestandteile (z.B. ATA, VIM) enthalten, 

verwenden.

Kalkablagerungen können mit verdünnten Säuren, z.B. Essigsäure, entfernt werden. Spezielle 

Reinigungsmittel sind im Einzelfall zu prüfen. Nach der Reinigung in der Maschine mit einem weichen, 

trockenen Tuch leicht nachwischen um sofort Wasserrückstände (Kalkflecken) zu entfernen.


